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TI - t 1/3 der Beilagen zu den Steno:traphischen Protok~J!en 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgcbungspenode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Reichhold 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend EWR-Rechtsangleichung 

Österreich wird im Falle der Ratifizierung dieser Vereinbarung 

verpflichtet sein, sein innerstaatliches Recht den EG-Normen 

anzupassen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Bundesminister für 

wirtschaftliche Angelegenheiten folgende 

A n fra 9 e 

1) Ist Ihnen bekannt, welche EG-Normen, die Ihren Ressortbereich 

betreffen, in die österreichische Rechtsordnung übernommen werden 

müssen ? 

2) Wie viele Normen und Regelungen sind davon betroffen? 

3) In welchen Bereichen kann bzw wird es aufgrund dieser Rechtsan­

passung zu Strukturveränderungen der österreichischen Wirtschaft 

kommen ? 

4) Welche Maßnahmen zum internen Interessens-, Wirtschafts-und 

Sozialausgleich haben sie eingeleitet bzw vorgenommen? 

5) Liegen Ihnen bereits sämtliche EG-Normen vor, die einer 

Transformation in die Österreichische Rechtsordnung bedürfen ? 

6) In welchen Bereichen laufen bereits entsprechende legistische 

Arbeiten in Ihrem Ressort? 

7) Welchen Stand der Bearbei tung weisen diese legistischen 

Initiativen auf? 

8) Werden diese neuen Normen einer Begutachtung auch der Betroffe­

nen zugänglich gemacht werden ? 

9) Wann, in welcher Weise und in welchem Umfang werden Sie die 

Betroffenen vom Inhalt dieser neuen Regelungen informieren ? 
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